
Der Antrag ist einzureichen bei der                  Gemeindeverwaltung Bischofsgrün 
                 - Ordnungs- und Straßenverkehrsamt - 
                 Jägerstraße 9   95493 Bischofsgrün 
 

Antrag nach § 12 GastG; 
Gestattung zum Betrieb einer/eines vorübergehenden                          Schankwirtschaft 

             Speisewirtschaft 

             Beherbergungsbetriebes 
 

Anzeige einer            öffentlichen Veranstaltung 
nach Art. 19 Abs. 1 LStVG           

 

I. Angaben zum Antragsteller: 
 

Bezeichnung der juristischen Person oder des nicht rechtsfähigen Vereins: 

Name und Vorname des Veranstalters: Geburtsname: 

Anschrift: Telefon/Handy 

E-Mail (bitte unbedingt angeben): 

Geburtsdatum: Geburtsort: Staatsangehörigkeit:  

Ist ein Strafverfahren anhängig: 

 

 Ja       Nein 

Ist ein Bußgeldverfahren wegen Verstößen bei 

einer gewerblichen Tätigkeit anhängig: 

 Ja       Nein 

Ist ein Gewerbeuntersagungsverfah-

ren nach § 35 GewO anhängig? 

 Ja       Nein 

 

II. Zeiten der öffentlichen Veranstaltung  
 

am:   am:  am: 

Uhrzeit (von – bis): Uhrzeit (von – bis): Uhrzeit (von – bis): 

 

III. Angaben zum vorübergehenden Gaststättenbetrieb und zur öffentlichen Veranstaltung 
 

Anlass/Bezeichnung der öffentlichen Veranstaltung (z.B. Vereinsfest, Sportfest, Volksfest, Tanz, Konzert, Livemusik, Diskoveranstal-
tung usw.): 

  Veranstaltung im Freien (z. B. Open-Air, Festzelt, Biergarten)    Veranstaltung in Innenräumen 

  Tanzveranstaltung vorgesehen an ___________Tagen    sonstige Darbietungen: 

 Musikdarbietung findet statt   mit Verstärkeranlage 

am:  am: am: 

Uhrzeit (von – bis): Uhrzeit (von – bis): Uhrzeit (von – bis): 

 Anmerkungen zur Musik z.B. Kapelle, Größe der Kapelle, Alleinunterhalter usw.: 

Eingang: 



 

IV. Umfang der Gestattung zum vorübergehenden Gaststättenbetrieb: 
 

Ausschank                aller                                  folgender alkoholischer und alkoholfreier Getränke: 

                                                                                 folgender zubereiteten Speisen: 

Schankanlage wird betrieben                       Ja       Nein 

 

Fließend Wasser ist eingerichtet                Ja       Nein 

 

Schankanlage wird installiert und vor 

Inbetriebnahme von einem Sach- 

kundigen abgenommen                               Ja       Nein 
 
 

Schankanlage vorhanden                          Ja       Nein 

und abgenommen      

 

Wird Mehrweggeschirr verwendet         Ja       Nein 

 

Gläserspülen mit zwei Becken und 

Trinkwasseranschluss ist eingerichtet    Ja       Nein 
 
 
 

 

V. Ortsbeschreibung: 
 

Ort (genaue Bezeichnung des Gebäudes, Lage, Anschrift, benutzte Flächen in qm): 
 

Fläche (qm): Zugelassene Personenanzahl:  
 

Personenanzahl (max.  
gleichzeitig anwesend): 

Sitzplätze: Eintrittsgeld in Euro: 

Name und Anschrift des Eigentümers des Anwesens: 
 

 

Ein Festzelt wird aufgestellt:  Ja       Nein 
Fläche (qm): 

Nebenräume: Anzahl Damenspültoiletten: Anzahl Herrenspültoiletten: 

 Anzahl Urinale mit Becken: Urinale mit Rinnen lfd. Meter 

Hinweis:  Die Mitteilung an die Gesellschaft für musikalische Aufführungs- und mechanische 

                     Vervielfältigungsrechte (GEMA) ist vom Veranstalter bzw. Antragsteller selbst vorzunehmen. 

 
 
 
 
 
 

   _____________________________________________________               ____________________________________________________________ 

Ort und Datum                                                                            Unterschrift des Antragstellers 

 
 

  
  Angaben der Gemeindeverwaltung 
 
  Der Antrag zur Gestattung einer vorübergehenden Schank-/Speisewirtschaft wird im 
 Rahmen der Genehmigungsfiktion ohne weiteren Bescheid erteilt. 
  Der Eingang der Anzeige der öffentlichen Vergnügung am _______________wird hiermit  
     bestätigt. Die Veranstaltung kann wie beantragt ohne Auflagen durchgeführt werden. 
  Für diese  Veranstaltung/   die vorübergehende Schank-/Speisewirtschaft sind Auflagen 
     anzuordnen. Ein gesonderter Bescheid ist zu erstellen. 
 
 
 
  
  Bearbeitungsdatum      Stempel und Unterschrift Sachbearbeiter/in 


